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VOLLEYBALL

Männer. Nationalliga B Gruppe Ost:

VVoolllleeyy AAmmrriisswwiill IIII –– VVBBCC GGaalliinnaa SSaa,, 1144..0000
Appenzeller Bären – VBC Züri Unterland Sa, 14.00
Andwil-Arnegg I – Pallavolo Kreuzlingen Sa, 18.00
VBC Einsiedeln – TV Lunkhofen Sa, 18.00

1. Appenzeller Bären 8 23:12 1.92 14
2. TV Lunkhofen 8 18:11 1.64 10
3. VBC Züri Unterland 8 19:13 1.46 10
4. VBC Andwil-Arnegg I 8 18:13 1.38 10
5. VBC Einsiedeln 8 16:18 0.89 8
6. Volley Amriswil II 8 12:18 0.67 6
7. Pallavolo Kreuzlingen 8 14:20 0.70 4
88.. VVBBCC GGaalliinnaa SScchhaaaann 88 66::2211 00..2299 22

Frauen. Nationalliga B Gruppe Ost:

Volley Lugano – VB Therwil Sa, 13.30
VBC Aadorf – TSV Jona I Sa, 16.00
VBC Glaronia – Volley Toggenburg I Sa, 16.30
VVBBCC SScchhaaffffhhaauusseenn –– VVBBCC GGaalliinnaa SSaa,, 1188..0000

1. VBC Schaffhausen 8 24:6 4.00 16
2. VBC Aadorf 8 22:9 2.44 12
3. Volley Toggenburg I 8 19:14 1.36 10
4. VB Therwil 8 17:13 1.31 10
5. TSV Jona I 8 14:17 0.82 8
6. Volley Lugano 8 13:20 0.65 4
7. VBC Glaronia 8 10:20 0.50 4
88.. VVBBCC GGaalliinnaa SScchhaaaann 88 44::2244 00..1177 00

SQUASH

Nationalliga A der Männer:
77.. RRuunnddee:: SRC Vaduz – Vitis Schlieren 1:3. Fricktal I –
Uster I 0:4. Sihltal I – Cham I 4:0. Pilatus Kriens I –
Wohlen I 4:0. SC Panthers Kriens I – Grasshoppers 0:4.

Rangliste Sp M Sä P
1. Grasshoppers I 7 27:1 81:17 21
2. Vitis Schlieren I 7 23:5 75:27 18
3. Sihltal I 7 18:10 63:34 15
4. SC Panthers Kriens I 7 20:8 68:28 14
55.. SSRRCC VVaadduuzz 77 1155::1133 5533::4466 1111
6. Pilatus Kriens I 7 15:13 52:46 10
7. Uster I 7 9:19 36:64 5
8. Wohlen I 7 8:20 29:69 4
9. Fricktal I 7 3:25 18:80 1

10. Cham I 7 2:26 16:80 1

WAS WAR, WAS KOMMT

Volleyball
Männer, Nationalliga B:
Volley Amriswil II – VBC Galina Schaan Sa, 14.00

Frauen, Nationalliga B:
VBC Schaffhausen – VBC Galina Schaan Sa, 18.00

Frauen, Schweizer Cup (6. Runde):
VBC Galina – VBC Schaffhausen (Resch) So, 17.30

Frauen, 3. Liga:
Chur III – VBC Galina III Sa, 18.00

Frauen, 4. Liga:
Chur IV – VBC Galina IV Sa, 13.30

Knaben U19:
Untervaz – GAlina II So, 10.00
March – Galina I So, 10.00
Galina II – Galina I So, 11.30
Galina II – March So, 13.00
Untervaz – Galina I So, 13.00

Alle Spiele in der Turnhalle Feldacker in Pizol/Mels.

Mädchen U18-1:
Mauren-Eschen – Galina So, 11.15
Mauren-Eschen – Glaronia So, 12.30
Galina – Pizol So, 12.30
Mauren-Eschen – Jona So, 13.45
Galina – Jona So, 15.00
Mauren-Eschen – Pizol So, 15.00
Walenstadt – Galina So, 16.15

Alle Spiele im Schulzentrum Unterland in Eschen.

Mädchen U18-2B:
Linth – Galina II So, 10.00
Pizol II – Galina II So, 16.00

Beide Spiele finden in der TH Kloster in Näfels statt.

Unihockey
Frauen, 1. Liga Grossfeld:
UHC Schaan – UHC Winterhtur United Sa, 18.30

U21-Juniorinnen B:
UHC Dietlikon II – UHC Schaan So, 10.55
UHC Waldkirch-SG – UHC Schaan So, 13.40

Beide Spiele in der Halle Hüenerweid in Dietlikon.

Hallenfussball
Indoor Soccer Masters in Triesen:

20. November (Samstag):
UU1100//UU1111 SSppiittzzee.. GGrruuppppee AA:: FC Winterthur, Munotplay-
ers Schaffhausen, GC, Lugano, St. Gallen. – GGrruuppppee BB::
FC Yverdon-Sport, FC Zürich Letzikids, AC Bellinzona,
FC Wil 1900, FC Luzern. – ZZeeiitteenn:: 9 bis 14.35 Uhr.

BBeehhiinnddeerrtteennssppoorrtt ((HHaannddiiccaapp)).. GGrruuppppee AA:: FC Wald-
heim, LBV Kickers, FC Möwe, BSV Kickers. – GGrruuppppee
BB:: Lukalu, Arche Nova Kickers, FC Jung Rhy, Procap
Sargans-Werdenberg. – ZZeeiitteenn:: 14.50 bis 16.45 Uhr.

UU1122 SSppiittzzee ((VVoorrrruunnddee)).. GGrruuppppee AA:: BSC Young Boys
Bern,TeamGraubünden,MunotplayersSchaffhausen,
VfB Stuttgart, AC Bellinzona, FC St. Gallen. – GGrruuppppee
BB:: SV Stuttgarter Kickers, FC Winterthur, FC Luzern,
FC Zürich, Xamax, FC Lugano. – ZZeeiitteenn:: Gruppe A von
17 bis 20 Uhr, Gruppe B von 20.10 bis 23.10 Uhr.

21. November (Sonntag):
UU1122 SSppiittzzee:: Finalrunde. – ZZeeiitteenn:: Gruppe C (Ränge
7 bis 12) von 9 bis 12 Uhr, Gruppe D (Ränge 1 bis
6) von 12.10 bis 15.10 Uhr. – FFiinnaallee:: 1. Gruppe D –
2. Gruppe D beginnt um 15.18 Uhr.

UU1100//UU1111 BBrreeiittee.. GGrruuppppee AA:: Trübbach, Schaan, Triesen,
Balzers, Thusis/Cazis, USV. – ZZeeiitteenn::15.40 – 18.30 Uhr.

25. Indoor Soccer
Masters geht weiter
Hallenfussball. – Seit Donnerstag
ist in derTriesnerTurnhalle das 25.
Indoor Soccer Masters in vollem
Gange. Bereits die ersten beiden
Turniertage brachten hervorragen-
den Nachwuchsfussball, an diesem
Wochenende werden die jungen
Sportler bestimmt noch einen
draufsetzen.An diesemWochenen-
de wird in den Kategorien U10/
U11 Spitze (u. a. FC St. Gallen, GC,
FC Zürich usw.), U12 Spitze (u. a.
VfB Stuttgart,FC Luzern,FCYoung
Boys usw.) sowie U10/U11 Breite
mit den Liechtensteiner Teams FC
Schaan, FCTriesen, FC Balzers und
USV Eschen/Mauren gespielt. Zu-
dem stehen die Behindertensport-
ler von acht Mannschaften im Ein-
satz. Sie werden heute Nachmittag,
von 14.50 bis 16.45 Uhr, zeigen,
dass auch Menschen mit einem
Handicap tolle Leistungen abliefern
können.Turnierbeginn ist an beiden
Tagen um 9 Uhr. Zuschauer sind
herzlich willkommen, erstklassigen
Nachwuchsfussball hautnah zu se-
hen. Für das leiblicheWohl ist in der
Festwirtschaft gesorgt. (psp)

Tennis-Titel im
Team vergeben
Tennis. – Heute, Samstag, ab 9 Uhr,
starten in der Unterländer Tennis-
halle in Eschen die diesjährigen
Tennislandesmeisterschaften im
Teambewerb.Trotz des eher gerin-
gen Teilnehmerfeldes – nur acht
Mannschaften haben gemeldet –
verspricht der Wettbewerb einiges
an Spannung. Aufgrund der Klas-
sierungen dürften die beiden top-
gesetzten Teams, Timo Kranz/Jo-
hann Stadler einerseits und Florian
Glaus/Stefan Hess andererseits,
den Titel untereinander ausma-
chen. Obwohl ein bis zwei andere
Teams Aussenseiterchancen besit-
zen, führt der Turniersieg in jedem
Fall über die vier topgesetztenAk-
teure, die pikanterweise alle in der
Nationalliga-C-Herrenmannschaft
desTCVaduz spielen. Heute finden
die Vorrundenspiele statt, morgen
steigen dann die Halbfinals (ab 10
Uhr), den Abschluss bildet das Fi-
nale um 14 Uhr. Zuschauer sind
herzlich willkommen. (pd)

VEU empfängt heute
den EK Zell am See
Eishockey. – Die FBI VEU Feld-
kirch empfängt heute, Samstag, um
19.30 Uhr, die Eisbären aus Zell
am See. Dass die Zeller keine an-
genehmen Gegner sind, haben sie
schon des Öfteren bewiesen. Die
Pinzgauer liegen zwar derzeit am
unteren Tabellenrand, die Truppe
von Coach Peter Dilsky ist aber im-
mer für eine Überraschung gut.
Die VEU ist zwar klarer Favorit,
hatte aber in den letzten Spielen
immer mit der Chancenauswer-
tung zu kämpfen. Mit einem vollen
Erfolg stehen die Chancen gut, den
Abstand zum dritten Platz zu ver-
ringern. Nach der Derbyniederlage
im letzten Heimspiel und demAus-
wärtserfolg im Bregenzerwald wol-
len die Cracks vonTrainer Michael
Lampert auch zu Hause wieder ei-
nen vollen Erfolg einfahren. (pd)

Jasser küren die
FL-Landesmeister
Jassen. – Am Samstag, 20. Novem-
ber, findet im Restaurant Rössli in
Schaan das Finalturnier der diesjäh-
rigen Jassmeisterschaft statt. Die Ti-
telkämpfe der besten Jasser wäh-
rend des Jahres finden von 13.30 bis
16.15 Uhr statt. ImAnschluss daran
wird bei der Preisverteilung der
neueTitelträger ausgezeichnet. (pd)

DiesesWochenende treffen die
Damen desVBC Galina Schaan
zweimal auf den gleichen Geg-
ner. In der 9. Runde der NLB-
Meisterschaft spielen sie heute
auswärts gegen Schaffhausen,
im Schweizer Cup spielen sie
morgen vor heimischen Fans.

Volleyball, NLB Frauen. – Wenn die
Damen desVBC Galina heute, um 16
Uhr, in Schaffhausen auf den Tabel-
lenführer der Nationalliga B treffen,
können sie eigentlich nur gewinnen.
Im HinspielAnfang Oktober gab es ge-
gen die noch ungeschlagenen Schaff-
hauserinnen eine klare 0:3-Niederla-
ge. Die Dominatorinnen der Liga zäh-
len zu Recht als klareTitelfavoritinnen
in der NLB, denn die Hälfte des Ka-
ders besteht aus ehemaligen NLA-
Spielerinnen. Somit rechnet sich das
Team desVBC Galina eigentlich keine
grossen Chancen aus, doch Trainer
Marc Demmer will die Möglichkeit
nutzen und mit unbekümmertem, fre-
chem und beherzten Spiel für die eine
oder andere Überraschung sorgen.

Im Cup ticken die Uhren anders
Morgen, um 17.30 Uhr, kommt es in
der sechsten Hauptrunde des Schwei-
zer Cups zu einem weiterenAufeinan-
dertreffen der Teams, dann im Resch
aber auf nur einem Hallendrittel. Da
die Begegnungen im Cup nach den ers-
ten Runden erst kurzfristig feststehen,
konnte keine komplette Halle mehr ge-
bucht werden. Dies könnte sich aber
durchaus alsVorteil herausstellen,denn
das Damenteam trainiert immer auf
nur einem Hallendrittel und ist somit
die beengtenVerhältnisse gewöhnt. Im

Volleyball, NLB Männer. – Nach
dem Sensationssieg am vergange-
nen Wochenende gegen den VBC
Andwil-Arnegg I ist die Stimmung
bei den Herren der VBC Galina
Schaan ausserordentlich gut. Dies
wollen die Spieler um Trainer Ralf
Petzold nutzen, und reisen mit viel
Selbstvertrauen zum Auswärtsspiel
nach Amriswil. Die unnötige Nie-
derlage aus dem Hinspiel wollen die

Galinesen heute gegen das Nach-
wuchsteams der Glarner vergessen
machen und brennen auf Revanche.
VBC-Libero Adrian Ritter wird
nach der «Babypause» auch wieder
an Bord sein und so darf man ge-
spannt sein, wie der Rückenwind
aus dem letzten Sieg das Team vo-
rantreibt. Ein Sieg ist umso wichti-
ger, um denAnschluss in derTabelle
halten zu können. (pd)

Galinesen haben Selbstvertrauen

Cup ticken die Uhren bekanntermas-
sen anders und so mancher Favorit
strauchelte beim vermeintlichen Un-
derdog.

Das Herrenteam hat es am vergan-
genen Wochenende vorgemacht und

gegen den Favoriten und Tabellen-
zweiten Andwil-Arnegg einen 3:0-
Sieg gelandet. Die Liechtensteinerin-
nen können und werden befreit auf-
spielen und den Zuschauern einen lei-
denschaftlichen Kampf bieten. (pd)

Im Schweizer Cup ist alles möglich

Monn bodigt Spanier
und wird EM-Neunter

An der U23-EM in Sarajevo
zeigteYves Monn eine sehr gute
Leistung. Der Liechtensteiner
besiegte in der Startrunde den
Spanier Luis Flox in der
Verlängerung, in der 2. Runde
kam dann aber gegen den Bos-
nier Miroslav Gajovic das Out.

Von Piero Sprenger

Judo. – 27 Kämpfer stellten sich in der
Gewichtsklasse –60 kg der Konkurrenz
und machten gestern den neuen Euro-
pameister unter sich aus. Unter ihnen
auch der Liechtensteiner Yves Monn.
Nach einem für ihn schwierigen Jahr
mit einigen Verletzung (Schulter ope-
riert Januar, Knieverletzung im Som-
mer) wollte er sich so gut wie möglich
aus der Affäre ziehen und wieder ein-
mal internationale Erfahrung sam-
meln. Beides ist dem jungen Sakura-
Kämpfer gelungen.

Monn, der erst kürzlich Ostschweizer
Meister wurde, zeigte sich gut dispo-
niert und konnte in der 1. Runde ge-
gen den Spanier Luis Flox einen über-
raschenden Sieg feiern. «Flox ist im-
merhin die Nummer 18 der U23-
Weltrangliste. Dass sich Yves gegen
diesen starken Kämpfern durchsetzen
konnte, ist als kleine Sensation zu wer-
ten», soTrainer und Betreuer Hansja-
kob Schädler. Monn musste aber hart
kämpfen. Nach der regulären Kampf-
zeit von fünf Minuten stand es Un-
entschieden, womit das «Golden
Score» (gleich wie das «Golden
Goal» im Fussball) entscheiden muss-
te, wer in die 2. Runde einzieht. Monn
zeigte in dieser Verlängerung mehr
Initiative und entschied den Kampf
dank einer kleinenWertung für sich.

Bosnier Gajovic einen Tick stärker
Der nächste Gegner hiess Miroslav
Gajovic. Der Lokalmatador hatte nach
der Hälfte der Kampfzeit eine Wasa-

ari-Wertung auf seinem Konto stehen.
Monn versuchte alles, erreichte drei
kleinere Wertungen, doch richtig be-
drängen konnte er den Bosnier nicht.
So schied der Liechtensteiner aus,
durfte sich aber trotzdem über den
starken neunten Schlussrang freuen.
«Yves hat alles versucht, am Ende war
der Gegner einen Tick stärker. Trotz-
dem bin ich sehr zufrieden mit seiner
Leistung, schliesslich befindet sich
Yves nach seinen vielen Verletzungen
erst seit Kurzem wieder imAufbau», so
Schädler, für den MonnsTeilnahme an
diesen Titelkämpfen ein weiterer
Schritt nach vorne war.«Die Erfahrun-
gen, die man an solchenAnlässen sam-
melt, sind für die Zukunft enorm wich-
tig.Yves wird später einmal bestimmt
davon profitieren.»

Neuer Europameister in der Ge-
wichtsklasse –60 kg wurde der Eng-
länderAshley McKenzie.Total stehen
in Sarajevo 275 Kämpferinnen und
Kämpfer aus 40 Nationen im Einsatz.

LOTTO.LI

Die Gewinnzahlen vom Freitag, 19. November:

Die 776. Lotto.Li Ziehung:
6 aus 49: 3 – 6 – 15 – 30 – 36 – 37
Zusatzzahl: 13 (Angaben ohne Gewähr)

Auf dem Prüfstand: Galina trifft zweimal auf Schaffhausen. Bild Daniel Ospelt

Guter Auftritt an der U23-Europameisterschaft: Yves Monn gewann einen Kampf und wurde starker Neunter. Bild Archiv


